
Sie würzt Mord und Verbrechen mit Schokolade
Petra Scheuermann las aus ihrem neuen Heidelberg-Krimi „Schoko-Engel“ – Pralinenverkostung in der Bibliothek

Eppelheim. (sg) Lust auf Krimi und zu-
gleich Heißhunger auf Schokolade? Bei-
des lässt sich ganz schnell und gänzlich
kalorienfrei stillen: mit dem neuesten Ge-
nuss-Krimi von Petra Scheuermann.
Pünktlich zur Frankfurter Buchmesse im
Oktober 2015 brachte die gebürtige Pfäl-
zerin aus Frankenthal und Meisterin zart
schmelzender Morde ihren dritten Scho-
ko-Krimi „Schoko-Engel“ heraus.

Der Krimi inklusive leckeren Scho-
koladen-Rezepten erschien im KSB-Me-
dia Verlag. Vor wenigen Tagen feierte die
Autorin, die früher als Diplom-Sozial-
arbeiterin, Heilpädagogin und Erziehe-
rin gearbeitet hat, mit ihrem neuen Werk
Lesepremiere in der Lindt-Boutique in
der Heidelberger Altstadt. Jetzt war die
in Mannheim lebende Autorin bei Eli-
sabeth Klett in der Eppelheimer Stadt-
bibliothek zu Gast. Bevor den Zuhörern
eiskalte Schauer über den Rücken liefen,
lief ihnen erst einmal das Wasser im Mund
zusammen. Denn Petra Scheuermanns
ProtagonistinTanjaEppstein istnichtnur
Hobbydetektivin, sondern auch Inhabe-
rin der Heidelberger Chocolaterie „Scho-

ko-Traum“. Dort kredenzt sie ihren Kun-
den und ihren Freundinnen regelmäßig
ihre leckeren Pralinen- und Trüffeler-
findungen. Dazu passend hatte das Bib-
liotheksteam zur Lesung eine Pralinen-
verkostung organisiert.

Nach „Schoko-Leiche“ und „Scho-
ko-Pillen“ setzt Petra Scheuermann mit
ihrem dritten Kriminalroman „Schoko-
Engel“ auf 260 Seiten humorvoll und
spannend die Serie um ihre Hobbyer-
mittlerin fort. Eigentlich hat die Inha-
berin der Chocolaterie „Schoko-Traum“
mit ihrem Geschäft, ihren beiden pu-
bertierenden Kindern Alina und Lukas,
ihrer neuen Liebe und ihren beiden engs-
ten Freundinnen alle Hände voll zu tun.
Dennoch kann es die einstige Jurastu-
dentin, die mit einem angesehenen Straf-
verteidiger verheiratet war, nicht lassen,
auf eigene Faust zu ermitteln, wenn sie
mit der Arbeit der Polizei nicht einver-
standen ist.

Ausgerechnet mitten im Weih-
nachtsgeschäft lässt ihr ein Fall keine Ru-
he: Ihr Stammkunde Theo Maier wird
verdächtigt, im letzten Jahr zwei Frauen

brutal vergewaltigt zu haben. Obwohl er
in einem spektakulären Prozess freige-
sprochen wird, glaubt niemand an seine
Unschuld. Sein Leben wird für ihn zum
Spießrutenlauf. War Maier tatsächlich
der Täter? Tanja hegt starke Zweifel. Ihr
erscheint bei diesem Fall einiges sus-
pekt: Wieso mochte ihr Stammkunde
plötzlich keine Zartbitterschokolade
mehr und warum erkannte er sie nicht,
als sie nach Geschäftsschluss an ihm in
der Heidelberger Hauptstraße vorbeilief?
Fragen über Fragen. Kann es sein, dass
ihr Stammkunde einen Doppelgänger
hat? Es deutet einiges darauf hin. Jetzt
will es Tanja genau wissen und macht sich
auf die Suche nach Beweisen. Dabei stößt
sie auf eines der dunkelsten Geheimnisse
der ehemaligen DDR.

Nach ihrer Lesung zückte die Autorin
ihren Stift und signierte ihre Bücher. Ei-
ne Signierstunde gibt es auch am Sams-
tag, 5. Dezember, von 14 bis 15 Uhr in
der Lindt-Boutique in der Heidelberger
Altstadt und am 11. Dezember von 17 bis
18 Uhr in der Thalia Buchhandlung auf
den Mannheimer Planken.

Petra Scheuermann ist die Meisterin zart
schmelzender Morde. Foto: Geschwill




